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Herren Kreisliga A Gr. 2

TTC-74 Tettnang : SC Vogt III 
Samstag, 03.02.2024, 19:30 Uhr

Zwei Punkte dank Zücker für den SC Vogt III in der Herren 
Kreisliga A Gr. 2

Was war das für ein Match: Mit 9:6 in den Spielen und 31:27 in den Sätzen gewannen die Akteure
vom SC Vogt III ihr Auswärtsspiel in der Herren Kreisliga A Gr. 2 gegen den TTC-74 Tettnang. 180
Minuten lang wurde am Samstag mitgefiebert, ehe Winfried Rogg den Sieg im entscheidenden
Moment perfekt machte. Beide Teams mussten in ihrem Mannschaftskampf dabei auf Ersatzspieler
zurückgreifen.Eine starke Leistung zeigte das mittlere Paarkreuz mit Horn und Zücker, welches in
den Einzeln ungeschlagen blieb.

Los ging es mit den Doppeln. Ein hartes Stück Arbeit hatten Junginger / Knöpfler beim 6:11, 11:6, 11:
7, 12:14, 13:11 gegen Monat / Horn zu verrichten. Wie knapp dieses Spiel war, zeigt auch der
Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. 2:3 endete das Doppel
zwischen Schmidt / Merath und Zücker / Zücker aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende
der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den
Zücker / Zücker mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten gewannen. Winkler /
Miller gelang es, Lehmann / Rogg im Doppel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die
Partie endete schließlich mit einem 3:0-Sieg. Nach den ersten Spielen standen sich nun der
Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:1 gegenüber.
Philipp Junginger hatte im Anschluss gegen Lovis Monat bei seinem Sieg in drei Sätzen wenig
Probleme. Genügend spielerische Mittel hatte im Anschluss Karl Knöpfler letztlich parat, um sich
gegen Kai Zücker durchzusetzen, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Da gab
es nichts zu rütteln. Beim Stand von 4:1 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten
Spiele bestritt. Über eine lange Zeit dagegenhalten konnte Markus Schmidt beim 2:3 gegen Ben
Zücker. Das Spiel verlor Schmidt dennoch im 5. Satz. Der finale Durchgang endete hierbei im
Übrigen mit nur zwei Bällen Unterschied. Ein hartes Stück Gegenwehr konnte Siegfried Merath beim
2:3 gegen Christian Horn leisten. Am Ende verlor er das im Vorfeld als umkämpft eingeschätzte
Match jedoch knapp. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, stand es zu
diesem Zeitpunkt 4:3. Beim 3:0-Sieg gelang es Henry Winkler den Gastspieler Winfried Rogg zu
besiegen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Kaum Chancen hatte indes Hans-
Peter Miller beim 0:3 gegen seinen Kontrahenten Eugen Lehmann. Beim Stand von 5:4 gingen die
Spitzenspieler des TTC-74 Tettnang und des SC Vogt III in die Box. Die siegbringende Taktik fehlte
derweil Philipp Junginger bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Kai Zücker ab dem ersten
Ballwechsel. Mit diesem Sieg liegt die Bilanz von Zücker nun bei 8:4 seit Beginn der Serie. Gekämpft
bis zum Schluss hatte am Nachbartisch Karl Knöpfler in der Partie gegen Lovis Monat, musste
jedoch trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Ein Satz reichte nicht, weshalb Markus Schmidt die
Begegnung gegen Christian Horn, der im Vorfeld auf Basis der spielstärkerelevanten TTR-Werte als
in etwa auf Augenhöhe eingeschätzt wurde, letztlich mit 1:3 verlor. Das Spiel hätte also insgesamt
auch knapper ausgehen können. 2:6 (Schmidt) bzw. 5:6 (Horn) lautet die bisherige Saison-Bilanz an
Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Vor dem Duell der
beiden Vierer stand es somit 5:7. Die gewinnbringende Taktik fehlte daraufhin Siegfried Merath bei
seiner 0:3-Niederlage gegen Ben Zücker ab dem Start. Glücklich über seinen Fünf-Satz-Sieg gegen
Eugen Lehmann war dann der Gastgeber Henry Winkler, galt die Partie doch im Vorfeld auf dem
Papier als sehr ausgeglichen. Nach diesem Einzel steht Winkler somit bei 3 Siegen und einer
Niederlage seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Lehmann ein 1:6 ausweist. Keine Chancen



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 03.02.2024 (22:33) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

hatte indes im Anschluss Hans-Peter Miller bei der Niederlage in drei Sätzen gegen seinen
Kontrahenten Winfried Rogg. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den TTC-74 Tettnang am 17.02.2024 gegen den TSV
Meckenbeuren II um Wiedergutmachung, während die Gäste am 24.02.2024 gegen den SVW
Weingarten III versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TTC-74 Tettnang

Doppel: Junginger / Knöpfler 1:0, Schmidt / Merath 0:1, Winkler / Miller 1:0 
Einzel: P. Junginger 1:1, K. Knöpfler 1:1, M. Schmidt 0:2, S. Merath 0:2, H. Winkler 2:0, H. Miller 0:2 

 SC Vogt III
Doppel: Zücker / Zücker 1:0, Monat / Horn 0:1, Lehmann / Rogg 0:1 
Einzel: K. Zücker 1:1, L. Monat 1:1, C. Horn 2:0, B. Zücker 2:0, E. Lehmann 1:1, W. Rogg 1:1


